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Herzlich Willkommen in Burbach am Rothaarsteig! Wir freuen uns, Sie in der Gemeinde 

Burbach begrüßen zu dürfen. Verbringen Sie Ihre schönsten Tage im Jahr im südlichen 

Siegerland. Lassen Sie sich verzaubern von der unberührten Natur: saftig grüne 

Wiesen, schattige Wälder, beeindruckende Naturformungen und kleine Bäche und 

Flüsse fügen sich zu einem besonderen Bild zusammen. Erkunden Sie die Landschaft zu 

Fuß, mit dem Fahrrad oder aus der Luft. Im Winter laden gespurte Loipen und ein 

Skihang zum sportlichen Vergnügen ein.

Die Gemeinde Burbach, Höhenlagen von 310 – 613 m. über NN, liegt im südlichen 

Siegerland im Drei-Länder-Eck von Nordrhein-Westfalen, Hessen und Rheinland-Pfalz. 

Die Region ist eine der waldreichsten Regionen Mitteleuropas und bietet damit ideale 

Voraussetzungen für unvergessliche Naturerlebnisse.

Rund 16 % der Gemeindefläche sind Naturschutzgebiet oder Europäisches 

Vogelschutzgebiet. Deshalb bietet Burbach auch seltenen Pflanzen- und Tierarten einen 

ungestörten Lebensraum.

Insgesamt besteht die Gemeinde aus neun Ortsteilen: Gilsbach, Holzhausen, Lippe, 

Lützeln, Niederdresselndorf, Oberdresselndorf, Wahlbach, Würgendorf. Mittelpunkt ist 

der Ort Burbach. Rund 15.000 Einwohner leben heute hier. Idyllische Fachwerk-häuser, 

liebevoll gestaltete Ortskerne und nette Menschen bilden ein lebens- und liebenswertes 

Ganzes. Auch Geschichte und Tradition werden in Burbach groß geschrieben. Machen 

Sie sich auf eine Entdeckungsreise durch Burbach, vielleicht auch mit dem 

Nachtwächter. Und sollte die Sonne einmal nicht lachen, bieten sich vielerlei 

Möglichkeiten, auch trockenen Fußes, Burbach zu erleben.

Wir stehen für Ihre schönsten Tage im Jahr als Ansprechpartner zur Verfügung und 

setzen alles daran, dass Ihr Aufenthalt zu einem unbeschwerten Vergnügen wird. 

Sprechen Sie uns einfach an. Beim Blättern wünschen wir Ihnen viel Freude.
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Burbach ist idealer Ausgangspunkt für 

Wanderungen aller Art. Genießen Sie die 

ruhige und erholsame Natur auf gut befestig-

ten und markierten Wanderwegen.

Ein besonderes Highlight ist der durch die 

Gemeinde Burbach verlaufende „Rothaar-

steig“. Der „Weg der Sinne“ vom sauerlän-

dischen Brilon bis in das benachbarte 

hessische Dillenburg kann durch Zugangs-

wege von Burbach, Holzhausen und Nieder-

dresselndorf erreicht werden.

Direkt verläuft er durch Würgendorf und 

Lützeln. Durch das Gemeindegebiet führen 

weitere Fernwanderwege des Sauerländischen 

Gebirgsvereins.

In nahezu allen Ortschaften sind lokale 

Wanderwege vorhanden, die zu Halb- oder 

Tagestouren einladen. Insbesondere der 

Wiesenlehrpfad in Holzhausen oder die Routen 

in den Naturschutzgebieten lohnen einen 

Besuch.

Wandern
   in Burbach
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D e r   W e g   i s t 

Einfach mal die Seele baumeln lassen und sich der Sehnsucht 

nach Ruhe und natürlicher Stille hingeben. Vergessen Sie den 

sonst so hektischen Alltag und erkunden Sie die besondere 

Schönheit des südlichen Siegerlandes auf dem Weg der Sinne.

Neben dem Rothaarsteig ist ein besonderes Wanderhighlight der 

WanderHöhepunkt „Literatur in der Natur – Romantischer 

Hickengrund.“ Sieben Hörstationen, gestaltet von der Sieger-

länder Sprachkünstlerin Dr. Marlies Obier, laden entlang des 

Wanderweges zu einem inspirativen Naturgenuss ein. Lassen Sie 

sich anrühren von den Worten Schillers, Goethes, Eichendorffs 

und anderen Dichtern der deutschen Literaturgeschichte.

Wanderinformationen

Tourist Information

der Gemeinde Burbach

Rathaus, Eicher Weg 13

57299 Burbach

Rothaarsteig
  Der Weg der Sinne 

WanderHöhepunkt
  „Literatur in der Natur“ 
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Tel.: 02736/45-79 oder -31, -22

Fax: 02736/45-55

E-Mail: touristinfo@burbach-siegerland.de

Internet: www.burbach-siegerland.de



Unberührte Natur entdecken. Gut zu laufende 

Rundwanderwege führen durch die bewunders-

werte Natur Burbachs.

Insgesamt 31 Naturschutzgebiete und ein euro-

päisches Vogelschutzgebiet stellen eindrucksvoll 

die intakte Landschaft unter Beweis. Viele seltene 

Tiere - wie das Haselhuhn - und Pflanzen - wie die 

Trollblume oder die Arnika - haben ihren Lebens-

raum dort gefunden.

Informativ gestaltete Hinweistafeln entlang  

unserer Wanderwege - oder speziell der Wiesen-

lehrpfad in Holzhausen - geben Auskunft über die 

landschaftlichen Besonderheiten des südlichen 

Siegerlandes. Entdecken Sie den „Großen Stein“, 

das „Wildweiberhäuschen“ oder die Wacholder-

heide auf Schusters Rappen.

Informationen zu den einzelnen Naturschutz-

gebieten sind in gesonderten Flyern erhältlich, die 

unter www.burbach-siegerland.de abgerufen wer-

den können.

Natur

G e h e i m n i s s e 
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Mitten durch die reizvolle und aussichtsreiche Dreiländerregion des südlichen Siegerlandes führt der „Romantische Hickengrund“. Sieben Hörstationen schlagen Brücken 
zwischen Poesie und Natur und animieren zu einem außergewöhnlichen Erleben von Literatur in der Natur. Wem die Tour an einem Tag zu lang ist, der kann die Aufteilung 
in die Süd- und Nordschleife nutzen und zwei Tage wandern.

Wegbeschreibung / Sehens-, Wissenswertes 
Am Parkplatz Naturweiher/Großer Stein (S) in Holzhausen startet die knapp 24 km lange Gesamttour. Gemeinsam mit dem Rothaarsteig (RHS)-Zuweg wandert man auf 
Forstwegen bergan. In unmittelbarer Nähe zum „Großen Stein“ erfährt man an einer der sieben Hörstationen Näheres zu diesem Naturschutzgebiet. Wenig später trifft 
man auf den RHS (1) und biegt links Richtung Lützeln ab. Mischwald begleitet den steten Abstieg. Nach kurzer Pfadpassage verlässt man erstmals den Wald und läuft durch 
Wiesen bergan. Unvermittelt öffnet sich der grandiose Blick auf Lützeln. Schnell wird klar, dass nach dem Abstieg ins Dorf Kondition gefordert ist, denn steil steigt der Weg 
zum Sportplatz (2) an. Oben steht man nach 4 km am Einstieg für die Nordschleife und genießt einen tollen Ausblick. Nach dem Sportplatz passiert man die 
Steinbruchshütte und taucht wieder in den Wald ab. Dort bietet die nächste Hörstation Wissenswertes zum Thema Steinbruch und NSG „Unterm Kreuz“ an. Kurz darauf 
führt der Weg bei der Vesperinsel an der alten Brecheranlage vorbei. Nach 5,5 km ist eine Entscheidung gefordert (3): Wer die Strecke in zwei Etappen aufteilt, biegt links 
auf den Verbindungsweg ab (auch RHS-Zuweg). Wer die Gesamttour in einem Rutsch wandert, biegt mit dem RHS rechts ab und erreicht bald die Aussicht an der Tongrube. 
Der folgende Waldgenuss wird erst am Zaun des Flugplatzes von Wiesen abgelöst. Es folgt der Abstieg nach Liebenscheid und die Ortsquerung. Zurück in der Natur, 
begeistert eine Buchenpassage, bevor inmitten der Wiesen erst der RHS und später auch die restlichen Markierungen andere Wege gehen. Der Wanderhöhepunkt 
schwenkt links zum Wald, wo ein lohnender Abstecher wartet: Nach 10,7 km gibt es nur 150 m links der Strecke einen Rastplatz mit toller Aussicht (4). Jetzt wird man zum 
Grenzgänger, denn der Weg folgt der Grenze RLP-NRW, bevor nach einer weiteren Hörstation am Dreiländereck (5) Hessen das Trio komplettiert. Waldwege führen durch 
die Nordflanke des Hickengrundes, wo mitten im Buchenwald die Felsen am Wildweiberhäuschen (6) aufragen. Wiesen und tolle Ausblicke begleiten den nächsten 
Aufstieg, der an der Hörstation „Anflug der Nacht“ (7) gipfelt. Der folgende Abstieg endet am Rand von Niederdresselndorf, wo auch der Verbindungsweg mündet. Vorbei 
am Friedhof geht es bergan zum Waldrand oberhalb des Tales. Mit herrlichen Panoramablicken (8) gelangt man zum Waldsofa am „Einsamen Baum“ (9), das zum 
Träumen verführt. Wiesenwege führen talwärts, wobei auch steile Abschnitte zu bewältigen sind. Mit der K15 gelangt man per Tunnel unter der Bahn hindurch und weiter 
zum Haigerbachtal. Eine Furt führt zur nächsten Hörstation. Allerdings bleibt der Wanderhöhepunkt bis Oberdresselndorf auf der bergseitigen Bachseite. Nach dem Ort 
steigt man durch Wiesen an und schwelgt in der Weite der Landschaft. Noch einmal quert man die Bahn und wandert durch Wiesen hinauf zum Wald. Dort trifft man auf 
einen Forstweg, der durch Mischwald zurück zum Start (S) führt.

Dieser Tourentipp ist erschienen in Ausgabe 155 der Zeitschrift Wandermagazin,
Kartographie: Alpstein Tourismus GmbH, Scouts: Ulrike Poller & Wolfgang Todt; www.wandermagazin.de

Markierung
einheitlich

Start, Ziel, An-, Abreise: 
PKW: A45 bis Haiger-Burbach, L730 nach Holzhausen, Hickengrundstr. und „Zum Großen 
Stein“ bis P Naturweiher. ÖPNV: Bhf. Haiger, Hellertal-Bahn bis Niederdresselndorf o. 
Holzhausen. (www.vgws.de, www.zws-online.de, www.hellertalbahn.de, Tel. 02741/97 35 75)

Tourplanung: 
Der Weg kann geteilt werden: Nordschleife ab Lützeln (15,5 km), Südschleife ab Nieder-
dresselndorf (14,7 km). Der Verbindungsweg ist markiert und führt an zwei Hörstationen vorbei. 
Einstiege: Süd: Hickengrundhalle Niederdresselndorf, Nord: Sportplatz Lützeln.

Karten / Literatur: Die Wanderkarte Burbach erscheint 2012.

Erlebnisprofil:

•  Großer Stein, Wildweiberhäuschen
•  NSG Caan, NSG Unterm Kreuz
•  Tolle Fernsichten, Talauen

Einkehr / Übernachtung:
siehe „Info“ sowie Touristikverband Siegerland-Wittgenstein e.V., ?Tel. 0271/3 33-1020, ?
www.siegerland-wittgenstein-tourismus.de

Tipp der Autoren:
Als Abrundung der Tour bietet sich ein Besuch in der „Alten Vogtei“ in Burbach an, die regel-
mäßig Kunstausstellungen beherbergt. Weitere Infos: www.burbach-siegerland.de

Info:
Tourist Info im Rathaus
Eicher Weg 13, 57299 Burbach, Tel.: 02736 4579, Fax -55
E-Mail: touristinfo@burbach-siegerland.de, www.burbach-siegerland.de 

Literatur in der Natur - Romantischer Hickengrund



H i n a u f   a u f   d i e 
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Radsportbegeisterte kommen in Burbach eben-

falls voll auf ihre Kosten. Die herrliche Mittel-

gebirgslandschaft lässt sich prima mit dem 

Fahrrad erkunden. Ob entlang der Hellertalbahn 

oder auf Rundtour durch die Gemeinde vorbei an 

den vielen Sehenswürdigkeiten:

Für jeden Geschmack ist das Passende dabei.  

Und für nicht ganz so Geübte stehen E-Bikes zum 

Verleih zur Verfügung. Damit geht es noch ein-

facher über die gut ausgebauten Radwege der 

reizvollen Höhen. Ausgeliehen und aufgeladen 

werden können die Fahrräder bei der Tourist 

Information im Rathaus in Burbach und bei einer 

Ladestation vor der Alten Vogtei.

Die Räder sind gegen eine Gebühr von 10 € pro 

Tag/Rad bzw. 25 € pro Wochenende/Rad und 

unter Vorlage des Personalausweises bei der 

Tourist Information im Burbacher Rathaus, Eicher 

Weg 13 in 57299 Burbach auszuleihen. Eine 

Reservierung wird unter 02736/45-79, -31 oder 

-22 oder per E-Mail an touristinfo@burbach-

siegerland.de empfohlen. 

Radfahren
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Ü b e r   d e n 

Entdecken Sie Burbach aus der Luft. Vom Siegerland-Flughafen 

auf der Lipper Höhe lässt sich Burbach und die Region 

Siegerland-Wittgenstein aus der Vogelperspektive erleben. 

Egal, ob Sie lautlos mit dem Segelflieger im Himmel Ihre Kreise 

ziehen oder mit dem Propellerflugzeug auf luftige Entdeckungs-

reise gehen. Der Siegerland-Flughafen ist dafür die richtige 

Startbahn. Und für besonders Abenteuerlustige geht's mit dem 

Hubschrauber hinauf in den Himmel.

Siegerland-Flughafen GmbH

Flughafenstraße 

57299 Burbach

Tel.: 02736/414-0

Fax: 02736/414-10

E-Mail: info@siegerland-airport.de

Internet: www.siegerland-airport.de

Das Siegerland
   aus der Luft
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FLIGHT CENTER



A b   i n   d e n   

Nicht nur im Sommer bieten sich vielfältige Möglichkeiten, 

Burbach zu erleben. Der Skihang in Burbach und die frisch 

gespurten Loipen in Liebenscheid lassen auch das Herz von 

Wintersportfans höher schlagen. Auf drei unterschiedlich 

langen Rundloipen ist für jeden Anspruch etwas zu finden. 

Einstiegspunkt für alle Kurse ist der Ort Liebenscheid. 

Loipeninformtaionen unter 02664/9939093

Für Wintersportfreunde bietet das Skigebiet des Skiclubs 

Burbach einen 600 m langen Abfahrtshang an. Und auch am 

Abend ist das Skilaufen bei Flutlicht möglich. Zur Einkehr ist 

die Skihütte geöffnet.

Skihang Weidekamp Burbach

Carl-Benz-Straße

Schneetelefon 02736/8855

Internet: www.skiclubburbach.de

Wintersport für 
   die ganze Familie
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Im Siegerland wird die bodenständige Küche 

gepflegt, wobei sich Vieles um die Kartoffel dreht.

Kulinarische Besonderheiten sind zum Beispiel 

die Siegerländer Deckelsplätze, ein Kartoffel-

pfannkuchen, der traditionell auf den großen 

Öfen am Burbacher Museumsfest gebacken wird 

oder der Siegerländer Riewekooche, ein 

beliebtes Kartoffelbrot.

Kehren Sie nach einer ausgiebigen Wandertour 

zurück an den gedeckten Tisch und lassen Sie 

sich von regionaler Küche auf hohem Niveau 

verwöhnen.

Burbach
   kulinarisch

G u t   b ü r g e r l i c h
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1 kg Mehl

2 P. frische Hefe

1 Ei

1 El Salz

10 mittelgroße Kartoffeln

1/4 l Milch

Für den Vorteig das Mehl in eine Schüssel geben und in der 

Mitte eine Mulde machen. Da hinein 2 Päkchen Hefe in ca. 

100 ml warmer Milch auflösen und den Vorteig kurz gehen 

lassen.

Jetzt die Kartoffeln grob raspeln und mit den restlichen 

Zutaten hinzufügen. Den Teig gut gehen lassen, dann in eine 

große gefettete Kastenform füllen und nochmals gehen 

lassen.

Bei ca. 220° C. im vorgeheizten Backofen 1- 1,5 Std. backen.

Im Siegerland wird der Riewekooche dann in Scheiben 

aufgeschnitten und einfach mit Butter und Salz gegessen. 

Guten Appetit!

Siegerländer
   Riewekooche
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E i n f a c h   m a l

Einfach mal die Seele baumeln lassen und den Stress des Alltags 

abwerfen. Verwöhnen und Genießen soll während der 

schönsten Zeit des Jahres im Vordergrund stehen.

Dazu bietet Ihnen Burbach ebenfalls entsprechende Möglich-

keiten. Saunieren, Relaxen und Entspannen Sie im südlichen 

Siegerland.

Man kocht 100 g vom gemeinen Beifuß in 3 

Liter Wasser. Die Heilkräuter müssen 15 

Minuten kochen. Danach gießt man den 

Absud, ohne ihn abzuseihen, in eine Schüssel. 

Nachdem die Flüssigkeit erkaltet ist, macht 

man ein 5- bis 10-minütiges Fußbad.

Gesundheit &
   Wellness

Hausrezept
  für müde Füße
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L i c h t   a u s !

Kultur
Ein breit gefächertes und buntes Kultur-

angebot bietet Ihnen Burbach. Im Heimhof-

Theater, der Alten Schule in Holzhausen, in 

der Alten Vogtei und in der Hickengrund-

halle in Niederdresselndorf wechseln sich 

Kabarett, Konzerte, Kino und Kunstausstel-

lungen ab.

Zusammengefasst unter dem Dach „Buntes 

Burbach“ prägen sie das kulturelle Pro-

gramm der Gemeinde Burbach. Ein 

besonderes Highlight ist das jährlich 

stattfindende „Römer-Konzert“ mit der 

Philharmonie Südwestfalen unter freiem 

Himmel vor der Evangelischen Kirche.
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Heimhof-Theater

Buntes Burbach
Kulturbüro

Alte Vogtei

Ginnerbach 2

57299 Burbach

Tel.: 02736 5577

Fax: 02736 5533

E-Mail: kulturbuero@ burbach-siegerland.de

www.burbach-siegerland.de

Alte Vogtei

Ginnerbach 2

57299 Burbach

Tel.: 02736 5096850

www.heimhof-theater.de

Förderverein Alte Schule im Heimatverein Holzhausen

Zehnstück 14

57299 Burbach

Tel.: 02736 7814

www.heimatvereinholzhausen.de
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Förderverein 
   Alte Schule

WERBUNG
FÜR SIE!

WERBUNG
FÜR SIE!

WIR PRÄSENTIEREN:WIR PRÄSENTIEREN:

Löhrstraße 37
57072 Siegen

www.berner-medien.de

Fon: 0271- 809 646 06
Mobil: 0179 -14 51 860

kontakt@berner-medien.de



Seit über 20 Jahren findet jeweils am letzten Augustwochenende rund um Alte Vogtei und das Haus Herbig das 

Museumsfest mit Kunsthandwerkermarkt statt, veranstaltet vom Kulturbüro Burbach, der Arbeitsgemeinschaft Diehl 

und dem Heimatverein „Alte Vogtei" Burbach. In Niederdresselndorf wird jeweils am 2. Samstag im September das 

'Leyplatzfest' gefeiert. Gern gesehen sind die jährlichen Theateraufführungen der Laien-Spielgruppe im Gilsbacher 

Dorfgemeinschaftshaus. Traditionell zur Adventszeit öffnen in Burbach und Niederdresselndorf die Pforten der 

Weihnachtsmärkte

Über das Jahr verteilt rauchen die Schornsteine der Backhäuser in den verschiedenen Ortsteilen. Hier werden 

knuspriges Brot und verführerisch duftender Blechkuchen zum Verkauf angeboten. Die Backtage sind über 

www.burbach-siegerland.de abzurufen. 

Viele Veranstaltungen und Feste, die verschiedene Veranstalter durchführen, sind ein wesentlicher Teil des vielfältigen 

kulturellen Lebens in der Gemeinde Burbach.

Brauchtum & Feste
   

Z u   H a u s e   i n
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Historische Gebäude, Relikte der Industriekultur, 

einzigartige Natur: So lassen sich die besonderen 

Merkmale Burbachs beschreiben. Begeben Sie sich 

auf eine beeindruckende Entdeckungstour.

Die Evangelische Kirche am Römer in Burbach oder 

die Wehrkirche in Würgendorf lohnen den Besuch. 

Interessant ist auch ein Abstecher in den Ortsteil 

Holzhausen. Das Fachwerkensemble rund um die 

alte Schule zeigt eindrucksvoll die Baukultur im 

südlichen Siegerland. In Niederdresselndorf prägt 

die Evangelische Kirche das Ortsbild. 

Das Museum „Leben und Arbeiten“ und die liebevoll 

eingerichteten Heimatstuben in den Ortschaften 

zeugen von der Lebens- und Arbeitswelt der 

vergangenen Tage im südlichen Siegerland. Und die 

besonderen Landschaften Burbachs lassen sich in 

den 31 Naturschutzgebieten erleben:

Wacholderheide, Großer Stein und die Wetter-

bachwiesen sind nur einige markante Naturmerk-

male in Burbach. 

Entdecken

Z w i s c h e n   N a t u r    u n d
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Vergessene
   Industriekultur

Museum “Leben und
   Arbeiten in Burbach”
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Lorewagen, Stollen, Gebäuderuinen. Überall entlang unserer 

Wanderwege entdecken Sie die Zeichen der vergangenen 

Bergbau- und Steinbruchindustrie. In den vielen unterirdischen 

Stollen waren es früher die Bergleute, die bei Ihrer schweiß-

treibenden Arbeit auf der Suche nach Eisenerz die Industrie-

geschichte der Region geprägt haben. Auch die Steinbrüche, 

aus denen der für Burbach typische Basaltstein gewonnen wurde 

und der auch heute überall zu finden ist, waren wichtige 

Bestandteile der Burbacher Industrie. Daher ist es heute für die 

Region typisch, dass das metall- und eisenverarbeitende Ge-

werbe hier seinen Schwerpunkt hat.

Jeweils von März bis Oktober 

An jedem letzten Sonntag im Monat ist das Museum ab 14.00 

Uhr geöffnet. Für Gruppen ab 10 Teilnehmern kann eine Mu-

seumsführung jederzeit mit dem Kulturbüro vereinbart werden. 

Kulturbüro, Tel. 02736 / 5577 oder Heimatverein „Alte Vogtei“, 

Tel. 491376



Gehen Sie auf Entdeckungsreise mit dem Burbacher 

Nachtwächter. Lassen Sie sich zurück entführen in die Zeit des 18. 

Jahrhunderts, als der Nachtwächter für Ruhe und Ordnung sorgte. 

Für technik- und fliegereibegeisterte Menschen bietet sich eine 

Führung über den Siegerland-Flughafen an. Tower, Rollfeld, 

Hangars und Feuerwehr stehen auf dem Programm der Tour. Und 

wer Lust hat, kann anschließend selbst mit der Propellermaschine 

oder dem Hubschrauber in die Luft steigen.

Anmeldungen zu den Führungen nimmt die Tourist Information der 

Gemeinde Burbach gerne entgegen. Die Termine sind im Internet 

veröffentlicht.

Tourist Information der Gemeinde Burbach

Rathaus

Eicher Weg 13

57299 Burbach

Tel.: 02736/45-79 oder -31, -22

Fax: 02736/45-9922

E-Mail: touristinfo@burbach-siegerland.de

Internet: www.burbach-siegerland.de

Hört Ihr Leut`...
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Erlebnis Flughafen
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Anzeige eines
weiteren Werbepartners
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S e h e n s w e r t e s   i n  d e r

Siegen ist die größte Stadt der Region. Historische 

Altstadt, Oberes und Unteres Schloss mit Fürstengruft 

derer zu Nassau-Oranien und Martini-Kirche zeigen 

die Geschichte. City-Galerie, Sieg-Carré, Bahn-

hofstraße und Oberstadt laden zum Einkaufen ein. Für 

Museumsliebhaber lohnt sich ein Blick in das 

Siegerland-Museum oder das Museum für Gegen-

wartskunst. 

www.siegen.de 

Das Technikmuseum Freudenberg bietet einen 

interessanten Einblick in die Zeit der Eisenverar-

beitung und der Industrialisierung. Eine umfangreiche 

dampfbetriebene Werkstatt, historische Fahrzeuge 

und vieles mehr lassen Geschichte lebendig werden.

 www.technikmuseum-freudenberg.de

Im Museum Wilnsdorf begibt sich der Besucher in zwei 

Bereichen auf eine Reise durch die Zeit. Der volkskundliche Teil 

vermittelt Einblicke in das dörfliche Leben und Arbeiten zu 

Beginn des 20. Jhds.; die Kulturgeschichte ermöglicht eine 

Reise durch Erdgeschichte, Steinzeit und antike Hochkultur. 

www.museum-wilnsdorf.de

Mehr als 2.500 Jahre haben Bergbau und Hüttenwesen die 

Lebens- und Arbeitswelt des Siegerlandes und der 

angrenzenden Regionen bestimmt. Viele Generationen von 

Berg- und Hüttenleuten verdankten dem Vorkommen der 

Eisen-, Silber-, Blei-, Kupfer- und Zinkerze Arbeit und Lohn. In 

der Blütezeit des Siegerländer Erzbergbaus um 1900 waren 

hier ca. 15.000 Bergleute beschäftigt. Diesen vergangenen 

Zeiten widmet sich das Bergbaumuseum Sassenroth.

www.kreis-altenkirchen.de

Oberzentrum
   Siegen

Technikmuseum
   Freudenberg

Museum
   Wilnsdorf

Bergbaumuseum
   Sassenroth
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Die alte Oranierstadt im Lahn-Dill-Bergland lädt ein zu einem 

Rundgang durch die historische Altstadt und zur Besichtigung der 

Dillenburg mit ihren berühmten Kasematten.

 www.dillenburg.de 

Im Westerwald liegt das Schloss mit Renaissance-Fassade, in dessen 

Kapelle auch Trauungen durchgeführt werden. 

 www.daaden.de

Verschiedene Tierarten, überwiegend Vögel, aus aller Welt sind zu 

besichtigen, Öffnungszeiten: März – November täglich von 9.00 bis 

19.00 Uhr.

 

www.vogelpark-herborn.de

Oranierstadt
   Dillenburg

Schloss Friedewald

Vogel- und Naturschutz-
   tierpark Herborn  
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Vogel- und Naturschutztierpark Herborn

© Axel Ollenschläger

© Jutta Tropp
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So günstig war Ihr Besuch noch nie! Für Besucher, Touristen 

oder Kurgäste bietet die VGWS das Gäste-Ticket Westfalen-Süd 

an. Mit ihm können Sie das gesamte VGWS-Gebiet 

durchfahren! Für den Kurzurlaub oder das verlängerte 

Wochenende nehmen Sie das Gäste-Ticket X; es gilt an 3 

aufeinander folgenden Tagen. Für den längeren Aufenthalt 

empfiehlt sich die XL-Version, die an 10 aufeinander folgenden 

Tagen gültig ist. Und dann geht es auch schon los: Fahren Sie 

beliebig oft mit Bus&Bahn im gesamten Netz der VGWS. 

Mit dem Gäste-Ticket können Sie 4 weitere Personen 

mitnehmen. Im VGWS-Gebiet darf statt einer Person auch ein 

Hund und/oder ein Fahrrad mitgenommen werden. So können 

Sie z.B. zu zweit mit zwei Fahrrädern und einem Hund die 

herrlichen Fahrradtouren erfahren. Ebenso fahren 3 Kinder bis 

einschließlich 5 Jahren kostenlos mit.

Als Urlauber oder Kurgast mit Kurkarte und Personalausweis 

oder alternativ mit einer entsprechenden amtlichen 

Bescheinigung können Sie das Gäste-Ticket bei den Verkaufs-

stellen der VGWS erwerben. (In den BRS-Bussen können Sie das 

Gäste-Ticket direkt beim Fahrpersonal erwerben.)

Tourist Information der Gemeinde Burbach

Rathaus

Eicher Weg 13

57299 Burbach

Tel.: 02736/45-79 oder -31, -22

Fax: 02736/45-55

E-Mail: touristinfo@burbach-siegerland.de

Internet: www.burbach-siegerland.de

Öffnungszeiten:

Mo 8.30-12.00, 14.00-16.00 Uhr

Di 8.30-12.00, 14.00-16.00 Uhr

Mi 8.30-12.00 Uhr

Do 8.30-12.00, 14.00-17.30 Uhr

Fr 8.30-12.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten steht Ihnen an der 

Alten Vogtei ein Info-Terminal zur Verfügung.

Gäste-Ticket
   X und XL

Tourist
   Information

W e i t e r e   I n f o r m a t i o n e n
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Alte Vogtei

Ginnerbach 2, 57299 Burbach

Tel.: 02736/5577

Fax: 02736/5533

E-Mail: kulturbuero@burbach-siegerland.de

Internet: www.burbach-siegerland.de

Kartenvorverkauf Kulturprogramm „Buntes Burbach“

inklusive Heimhof-Theater Burbach

 

Kulturbüro Burbach 

Alte Vogtei

Ginnerbach 2, 57299 Burbach 

Tel.: 02736/5577

Geschäftsstelle Förderverein Heimhof-Theater

Ginnerbach 2, 57299 Burbach 

Tel.: 02736/4490428

Bürgerbüro der Gemeinde Burbach

Eicher Weg 13, 57299 Burbach

Tel.: 02736/4579

ProTicket-Vorverkaufsstellen unter www.proticket.de

Kulturbüro Burbach

Kartenvorverkauf
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Aus Richtung Dortmund:

BAB 45 Sauerlandlinie, Abfahrt Haiger/Burbach, Nr. 24,

links auf B 54, rechts auf L 531 bis Burbach

Aus Richtung Frankfurt:

BAB 45 Sauerlandlinie, Abfahrt Haiger/Burbach, Nr. 24,

rechts auf B 54, rechts auf L 531 bis Burbach 

Aus Richtung Köln

BAB 4 Kreuz Olpe-Süd, Nr. 28, weiter BAB 45 Richtung 

Frankfurt bis Abfahrt Haiger/Burbach, Nr. 24, links auf

B 54, rechts auf L 531 bis Burbach

Mit der Bahn:

Köln – Betzdorf – Burbach, Rhein-Sieg-Express, 

Hellertalbahn RE 9, RB 95, RB 96 

Gießen – Dillenburg – Burbach, RE 9, RE 99, RB 96 

Frankfurt – Dillenburg – Burbach, RE 99, RB 96

Detaillierte Auskünfte zu Fahrzeiten und Verbindungen 

können unter www.bahn.de abgerufen werden.

Mit dem Bus:

Die Gemeinde Burbach ist durch mehrere Buslinien an 

das Busnetz angeschlossen.

Genaue Fahrplaninformationen sind unter www.zws-

online.de erhältlich. 

Mit dem Flugzeug:

Der Siegerland-Flughafen liegt im Gemeindegebiet ca. 

2 km vom Ortskern entfernt.

Zu Fuß:

Europäischer Fernwanderweg E 1 "Nordsee - 

Mittelmeer”
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